Preußiſche Geſetz ammlung 


Jahrgang 1915 5 Nr. 11. 


Juhalt: Erlaß des Staatsminifteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens 
bei dem von ber Stadtgemeinde Frankfurt a. O. auszuführenden Ausbau der fogenannten Fürften. 
walder Poſtſtraße, S. 27. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 burch 

die Regierungsamtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw., S. ar. 


Nr. 11403.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent- 
eignungsverfahrens bei dem von der Stadtgemeinde Frankfurt a. O. auszu⸗ 
führenden Ausbau der ſogenannten Fürſtenwalder Poſtſtraße. Vom 
16. März 1915. 


Ai Grund des § 1 der Königlichen Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäf⸗ 
tigung von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) 
wird beſtimmt, daß das vereinfachte Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften 
der Königlichen Verordnung bei dem von der Stadtgemeinde Frankfurt a. O. 
auszuführenden, durch Beſchluß des Bezirksausſchuſſes in Frankfurt a. O. vom 


31. Januar 1915 mit dem Enteignungsrecht ausgeſtatteten Unternehmen des 


Ausbaues der ſogenannten Fürſtenwalder Poſtſtraße ftattfindet. 
Berlin, den 16. März 1915. 


Königliches Staatsminiſterium. 
Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Lentze. v. Loebell. Helfferich. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Gefehes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find 
bekannt gemacht: 

1. das auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſamml. S. 153) am 7. November 1914 vom Staatsminiſterium 
vollzogene Statut für die Drainagegenoſſenſchaft Großeholz in Wehdem 
im Kreiſe Lübbecke durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Minden 
Nr. 5 S. 35, ausgegeben am 30. Januar 1915, 
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Ausgegeben zu Berlin den 22. März 1915. 
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der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 


(Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
4. Januar 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die 
Aktiengeſellſchaft Bergiſche Kleinbahnen in Elberfeld für die Anlage einer 
Kleinbahn von Freudenberg über Friedenshain nach Küllenhahn, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung in Düſſeldorf Nr. 4 S. 29, aus⸗ 
gegeben am 23. Januar 1915, 


der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 


(Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
28. Januar 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an 
den Provinzialverband von Brandenburg für das Unternehmen der Kulti⸗ 
vierung von Odländereien im Roten Luch bei Müncheberg im Kreiſe 
Lebus, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Frankfurt a. O. 
Nr. 9 S. 71, ausgegeben am 27. Februar 1915; 


der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 


ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 29. Januar 
1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt 
Düſſeldorf für die Erweiterung des ſtädtiſchen Friedhofs in der mit der Stadt 
vereinigten früheren Gemeinde Heerdt, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung in Düſſeldorf Nr. 10 S. 93, ausgegeben am 6. März 1915; 


. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 


(Geſetzſaamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 


30. Januar 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an. 


den Kreis Berſenbrück für die Kultivierung und Beſiedlung des Vinter 
Moores, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Osnabrück Nr. 9 
S. 52, ausgegeben am 27. Februar 1915; 


der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 


Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
13. Februar 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an 
den Kreis Neuſtadt a. Rbge. für die Anlage einer Schleppbahn vom 
Staatsbahnhofe Gilten nach dem Lichten Moor, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung in Hannover Nr. 11 S. 55, ausgegeben am 
13. März 1915; 


der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 


(Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
18. Februar 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an 


den Provinzialverband von Brandenburg für die Anlage einer Privat⸗ 


anſchlußbahn von der zu errichtenden Heilanſtalt Palmnicken bei Fürſten⸗ 
walde an die Kleinbahn Fürſtenwalde-Wriezen (Oderbruchbahn), durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung in Frankfurt a. O. Nr. 9 S. 71, 
ausgegeben am 27. Februar 1915. 


Mebigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerel. 


Beſtellungen auf einzelne Stucke der Preußiſchen Geſetzſammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,28 % 


und 1884 bis 1918 zu 4,00 ) find an die Poſtanſtalten zu richten. 


